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Die Stuttgarter Börse hat in den vergangenen 
Jahren einen beispiellosen Aufschwung erlebt. Sie 
ist nach Frankfurt mit deutlichem Abstand die 
zweitgrößte in Deutschland. Im Jahr 2007 hat sie 
mit rund 185 Milliarden Euro ihr bislang bestes 
Umsatzergebnis erreicht und damit im Vergleich 
zu 2006 eine Steigerung um rund 44 Prozent 
erzielt. 

Unverzichtbares Element der Finanzdienstleister 
sind die Versicherungsunternehmen. Auch hier 
ist Baden-Württemberg stark vertreten, etwa mit 
der SV-Versicherung oder dem Finanzkonzern 
Wüstenrot und Württembergische AG, die bei- 
de in der ersten Liga der deutschen Versicherun-
gen spielen. Hinzu kommen die Bausparkassen, 
darunter mit der Bausparkasse Schwäbisch Hall 
der Branchenprimus in Deutschland. 

In diesem Jahr findet der Finanzplatzgipfel vor 
dem Hintergrund guter Wirtschaftsdaten in 
Deutschland und sehr guter Wirtschaftsdaten 
in Baden-Württemberg statt. Trotzdem darf nicht 
verschwiegen werden, dass sich erste Wolken 
am Konjunkturhimmel zeigen. Die Belastungen 
der Subprime-Krise und die damit zusammen-
hängenden Börsenturbulenzen drücken auf die 
Stimmung. Bisher scheinen die Finanzdienstleister 
in Baden-Württemberg mit einem blauen Auge 
davon zu kommen – ich hoffe sehr, dass dies so 
bleibt. Für die Zukunft müssen Vorkehrungen 
getroffen werden, damit sich eine solche Krise 
nicht wiederholt. 

Ich lade Sie herzlich zum zweiten Finanzplatz-
gipfel ein und wünsche allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern interessante und informative Stunden 
in Stuttgart. 

Mit dem zweiten Finanzplatzgipfel am 9.  
und 10. April 2008 knüpfen wir an die erfolg-
reiche Auftaktveranstaltung vom Vorjahr an. 
Baden-Württemberg – und speziell Stuttgart 
– befindet sich im Bereich des Bankenwesens, 
der Börse und der Versicherungen auf einem 
Spitzenplatz in Deutschland. Insgesamt er- 
bringt die Finanzwirtschaft mit etwa elf Milli- 
arden Euro knapp fünf Prozent der Wirt-
schaftsleistung Baden-Württembergs und 
beschäftigt rund 173.000 Menschen. Diese 
Position wollen wir auch in Zukunft halten 
und nach Möglichkeit ausbauen. Dazu gehört, 
dass wir unsere Stärken bekannter machen 
und zeigen, was wir leisten können. 

Der Finanzplatzgipfel bietet hierfür eine 
ideale Plattform. Darüber hinaus ist er eine 
gute Gelegenheit, vom Wissen und den 
Erfahrungen zahlreicher hochkarätiger
Finanzexperten zu profitieren. Führungs-
kräfte von öffentlichen und privaten 
Banken sowie von Versicherungen und 
Finanzdienstleistungsunternehmen finden  
hier ein ausgezeichnetes Forum zum 
Meinungs- und Gedankenaustausch. 

Baden-Württemberg bietet eine umfangreiche 
Palette verschiedenster Unternehmen der 
Finanzbranche. Im Bankenbereich sind neben 
großen und schlagkräftigen Instituten wie der 
Landesbank Baden-Württemberg mit einer 
Bilanzsumme von über 450 Milliarden Euro 
traditionell auch die Sparkassen mit über 
50 und die Genossenschaftsbanken mit etwa 
250 Instituten stark vertreten. Hinzu kommen 
die L-Bank als eine der großen Förderbanken 
in Europa sowie die Bürgschaftsbank und 
Mittelständische Beteiligungsgesellschaft mit 
ihren speziell auf den Mittelstand zugeschnit-
tenen Fördermöglichkeiten. Abgerundet wird 
das Bild durch die Niederlassungen der groß-
en deutschen Geschäfts- und Privatbanken. 

Einladung des
Ministerpräsidenten

Günther H. Oettinger

Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg
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Die Veranstaltung auf einen Blick

Weißer 
Saal 

Weißer 
Saal 

Weißer 
Saal 

Marmor-
Saal 

Weißer 
Saal 

  Sponsoren

Weißer 
Saal 

	  TAG 1

	 Registrierung der Teilnehmer		  Ab 16:30 Uhr 

	E röffnung 	 Ministerpräsident des Landes 	 17:00 Uhr 

		  Baden-Württemberg, Günther H. Oettinger 

	E röffnungsplenum	 Status quo und Entwicklungstendenzen  	  

	  
	 Empfang 	 Abendveranstaltung im Neuen Schloss 	 19:00 Uhr 

  TAG 2

	 Impulsreferat 		  Finanzplatz als geistiger Zustand 	 9:15 Uhr 	

		P lenum 2		  Auswirkungen der globalen Finanzkrise	 9:30 Uhr 

					     auf den Finanzplatz Baden-Württemberg	  

	 Kaffeepause 			   	 11:00 Uhr	 

	P lenum 3		  Der Finanzplatz Stuttgart aus	 11:30 Uhr 

					     europäischer Perspektive 	  

	 Mittagessen 	 			   13:00 Uhr	 

 

	E nde der Veranstaltung			   14:30 Uhr	 



4

2. finanzplatzgipfel stuttgart  9. UND 10. APRIL 2008

Das Programm

Tag 1

Eröffnung des 
Finanzplatzgipfels 
Stuttgart

17:00 Uhr

19:00 Uhr

1 42 3

Einführung: 

1 	 Günther H. Oettinger, Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg

Podium: Status quo und Entwicklungstendenzen 

2 	 Rudolf Böhmler, Mitglied des Vorstands, Deutsche Bundesbank 

3 	 Dr. Siegfried Jaschinski, Vorsitzender des Vorstands, Landesbank Baden-Württemberg

4 	 Prof. Dr. Manfred Weber, Geschäftsführender Vorstand, Bundesverband deutscher Banken e. V.

5 	 Als Moderator führt durch die Konferenz: 
	 Dr. Marc Beise, Leiter der Wirtschaftsredaktion, Süddeutsche Zeitung

Empfang
Abendempfang, anschließend gemeinsames Abendessen der 
Teilnehmer und Sprecher im Marmorsaal des Neuen Schlosses

Ende der Veranstaltung

Tag 2

5
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9:15 Uhr

11:30 Uhr

Auswirkungen der glo-
balen Finanzkrise auf 
den Finanzplatz Baden-
Württemberg

Der Finanzplatz 
Stuttgart aus europä-
ischer Perspektive

Finanzplatz als  
geistiger Zustand

Plenum 2

Plenum 3

1 2

Podiumsgespräch mit: 

1 	 Dr. Thomas Meyding, Partner, CMS Hasche Sigle

2 	 Gerhard Roßwog, Vorsitzender des Vorstands, Badischer Genossenschaftsverband e.V.

3 	 Dr. Manfred Schmitz-Kaiser, Mitglied des Vorstands, L-Bank

4 	 Prof. Dr. Norbert Winkeljohann, Mitglied des Vorstands, PricewaterhouseCoopers AG WPG

Podiumsgespräch mit: 

1 	 Benedikt Buhl, Vorsitzender des Vorstands, Dresdner Bank Luxembourg S.A.; 

	 Aufsichtsratsvorsitzender mehrerer europäischer Tochtergesellschaften der Dresdner Bank 

2 	 Dr. Walter Rothensteiner, Vorsitzender des Vorstands und Generaldirektor, 

	 Raiffeisen Zentralbank Österreich AG

32 4

14:30 Uhr

1 	 Prof. Dr. Hans-Peter Burghof, Inhaber des Lehrstuhls Bankwirtschaft und Finanzdienstleistungen,  

	 Universität Hohenheim

1

Impulsreferat

Ende der Veranstaltung

Tag 2

9:30 Uhr

1
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Besucherinformationen

Veranstaltungsort

Neues Schloss 
Schlossplatz 4
70173 Stuttgart

 

Anfahrt 

Von Norden:
BAB A 81 Heilbronn-Stuttgart: Ausfahrt Stutt-

gart-Zuffenhausen – B 10 / B27 Richtung Stutt- 

gart Zentrum – Heilbronner Straße – am Haupt- 

bahnhof links in die Schillerstraße – nächste 

Möglichkeit rechts in die Konrad-Adenauer-

Straße – nächste Möglichkeit rechts in die 

Planie zum Neuen Schloss.

Von Süden:
BAB A 8  München Stuttgart: Ausfahrt Flug-

hafen – L 1016 Richtung Stuttgart Zentrum – 

Schwarenbergstraße – links abbiegen in die 

Wagenburg-straße – durch den Wagenburg-

Tunnel – nach dem Tunnel links abbiegen in die 

Konrad-Adenauer-Straße – nächste Möglichkeit 

rechts in die Planie zum Neuen Schloss.

Parkmöglichkeiten:
Im Hof des Neuen Schlosses stehen kostenlose 

Parkmöglichkeiten zur Verfügung. Als Zufahrts- 

berechtigung gilt Ihre Anmeldebestätigung. 

Bitte halten Sie diese bereit.

Öffentliche Verkehrsmittel:
Stadtbahn U 5, 6, 7 oder Straßenbahn 15 – 

Haltestelle Neues Schloss
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Engagierte Unternehmen und Verbände

STUTTGART FINANCIAL  
c/o Börse Stuttgart
Börsenstraße 4
70174 Stuttgart
www.stuttgart-financial.de
Dirk Sturz
Leiter der Geschäftsstelle
Telefon:	07 11 / 22 29 85 - 728
Telefax:	 07 11 / 22 29 85 - 661
sturz@stuttgart-financial.de

ConVent Kongresse GmbH
Senckenberganlage 10-12
60325 Frankfurt am Main
www.convent.de
Karin Wilhelm
Besucherinformation
Telefon:	069 / 79 40 95 - 65
Telefax:	 069 / 79 40 95 - 44
info@convent.de

SPONSOREN

Staatsministerium  
Baden-Württemberg
Richard-Wagner-Straße 15
70184 Stuttgart
Jürgen Gaus
Telefon:	0711 / 21 53 - 264
Telefax:	 0711 / 21 53 - 355
juergen.gaus@stm.bwl.de
 

VERANSTALTER

Landesbank Baden-Württemberg
Am Hauptbahnhof 2
70173 Stuttgart
www.lbbw.de
Michael Pfister
Direktor, Leiter des Bereichs 
Konzernkommunikation / Marketing
Telefon:	0711 / 127 - 416 10
Telefax:	 0711 / 127 - 416 12
michael.pfister@lbbw.de

Kooperationspartner

CMS Hasche Sigle 
Rechtsanwälte Steuerberater
Schöttlestraße 8
70597 Stuttgart
www.cms-hs.com
Dr. Thomas Meyding
Partner
Telefon:	0711 / 97 64 - 388  
Telefax:	 0711 / 97 64 - 937
thomas.meyding@cms-hs.com 

Vereinigung Baden-Württembergische
Wertpapierbörse e.V.
Börsenstraße 4
70174 Stuttgart
www.vereinigung-bw-boerse.de
Thomas	Munz
Vorstand
Telefon:	07 11 / 22 29 85 - 515
Telefax:	 07 11 / 22 29 85 - 661
thomas.munz@boerse-stuttgart.de

PricewaterhouseCoopers AG WPG
Friedrichstraße 14, 70174 Stuttgart
www.pwc.de
Prof. Dr. Norbert Winkeljohann
Mitglied des Vorstands, 
Leiter des Geschäftsbereichs Mittelstand
Telefon:	07 11 / 25 034 - 34 13
Telefax:	 07 11 / 25 034 - 32 29
norbert.winkeljohann@de.pwc.com 
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Unternehmen

Name 		  Position

Telefon		  Telefax

e-mail (für Anmeldebestätigung)		  www

Anschrift

B I T T E  F Ü L L E N  S I E  D I E  A N M E L D U N G  V O L L S T Ä N D I G  A U S !

(Adresskorrekturen bitte an: info@convent.de)

Ich ermächtige die ConVent GmbH zum einmaligen Einzug des Teilnahmebetrags

in Höhe von € __________  (zzgl. MwSt.)

 

per Kreditkarte:           VISA          Eurocard / Master Card

Kartennummer 		  Gültig bis

Name des Karteninhabers 

per Einzugsermächtigung:

Kto.-Nr.		  BLZ

Kreditinstitut 		  Kontoinhaber 

	    Ich bin nicht damit einverstanden, dass Sie mich zukünftig per E-Mail über Ihre Veranstaltungen informieren.

Unterschrift		  Firmenstempel

Die im Programm genannten Teilnahmebedingungen werden anerkannt.

Anmeldung

per Fax an: 069 / 79 40 95-44 oder 
online unter: www.conventshop.de

Ich/wir melden mich/uns zur Veranstaltung „2. Finanz-

platzgipfel Stuttgart“ am 9. und 10. April 2008 an:

Teilnahmebetrag 
Teilnahmebetrag: 	 €  450,-  

Frühbucher bis 26. März:	 € 400,- 

Online-Buchung über  
www.conventshop.de	 € 410,-
 
Online-Frühbucher über 
www.conventshop.de	 € 375,-

alle Preise zzgl. MwSt.

ConVent erhebt bei Stornierung der 
Anmeldung bis zum 26. März 2008 
eine Bearbeitungspauschale von 
€ 100,- (zzgl. MwSt.) der o.g. Preise. 
Bei Absagen nach dem 26. März 
2008 wird der volle Teilnahmebetrag 
berechnet. Selbstverständlich ist die 
Vertretung eines angemeldeten Teil- 
nehmers möglich (Änderung bitte 
umgehend mitteilen). ConVent be- 
hält sich kurzfristige Programm- 
änderungen vor. (Gerichtsstand 
Frankfurt am Main). Es gelten die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
(AGB) der ConVent Gesellschaft 
für Kongresse und Veranstaltungs-
management GmbH, veröffentlicht 
unter www.convent.de. Auf Wunsch 
übersenden wir Ihnen die AGB gern 
kostenfrei.

Einige der Veranstaltungsräume sind 
u.U. nur eingeschränkt für Rollstuhl-
fahrer zugänglich. Bitte informieren 
Sie uns, damit wir ggf. zusätzliche 
Vorkehrungen treffen können.

ConVent GmbH
Senckenberganlage 10-12
60325 Frankfurt am Main
www.convent.de
Karin Wilhelm
Telefon:	0 69 / 79 40 95 - 65
Telefax:	 0 69 / 79 40 95 - 44
info@convent.de

Informationen unter:

finanzplatzgipfel stuttgart  9. UND 10. APRIL 2008

Weitere Informationen 
finden Sie auch unter 
www.conventshop.de


